
Dornbirner

Neeierette.

Vierter Jahrgang.

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „„Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1 50, halbjährig 75 kr. Inserate werden mit 5 kr. für den Raum
einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate müssen bis spätestens
Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 27. 1873.Sonntag, 6. Juli

Edikt.
Ueber exekutives Ansuchen des Michael Hilbe in Haselstauden

als Verwalter der Expositur-Pfründe daselbst pr. Dr. Fulterer wider

Katharina, Franziska, Martin, Ferdinand und Cäzilia Spiegel Kin¬
der des Marx Spiegel sel., in Egethen zu Dornbirn poto. fl. 19
42 ½ 5. W. c. s. c. werden am 10. und nöthigenfalls am 17.

Juli d. Is. jedes Mal um 9 Uhr früh in der Wohnung der Exe¬
kuten verschiedene Fahrnißgegenstände, als: 3 Kästen, 1 Handwagen,

3 Pfannen, 1 kupferner Hafen, 1 Tisch, 2 Sessel und eine Stuben¬
uhr gegen sogleiche Baarzahlung öffentlich versteigert werden.

Bei der zweiten Feilbietung werden Anbote auch unter dem
Schätzungspreise angenommen.

K. k. Bezirksgericht
Dornbirn, am 25. Juni 1873.

Gsteu.
Durdine

Mittheilungen.Gemeindeausschuß. Der am verflossenen Sonntag versammelt ge¬
wesene Ausschuß nahm den Antrag der in Sachen der Classificationstarife
gewählten Commission an, laut welchem die Gemeinde die in der Schlußsitz¬


